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Schnitt A - A
M 1 : 100

5 cm Schutzbeton nach

Ril 804.6101, Abs. 5 (2)

Abdichtung nach

Ril 804.6101, Abs. 4 (3)

Grundierung, Versiegelung

Füllstabgeländer

A-GEL 1

A-GEL 8

A-GEL 10

A-GEL 15

Ist= 501.26

Soll= 501.43

u=0mm

u=0mm

Randkappe

M-RKP 1602

Kieskoffer aus GW, GI

nach DIN 18196

in Lagen ≤ 0,30m einbauen

und mit Dpr ≥ 1,0

verdichten

Verschubbahn
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SO= 501.43

499.67

Schnitt B - B
M 1 : 100

Mühldorf
Freilassing

(  1.00)

499.96

Abdichtungsabschluss

nach Ril 804.6101

Abs. 8 (3), Bild 13+16

Wandabdichtung nach

Ril 804.6101 Abs. 10 (1)

Verzahnung gem.

Ril 836.4103

Qualifizierte

Bodenverbesserung nach

Ril 836.4101A01 und

Ril 836.4101A07

Verfüllung mit Beton

nach Einschub

10 cm

Sauberkeitsschicht

Hinterfüllung in Anlehnung an

Ril 836.4106, Bild 4;

Bodenmaterial aus GW, GI, SW, SI

nach DIN 18196 in Lagen ≤ 0,30 m

einbauen und mit DPr ≥ 1,0 verdichten

Qualifizierte

Bodenverbesserung nach

Ril 836.4101A01 und

Ril 836.4101A07

Verfüllung mit Beton

nach Einschub

Filtersteine nach

Ril 804.6101 Abs. 5 (4)

Kieskoffer aus GW, GI

nach DIN 18196

in Lagen ≤ 0,30m einbauen

und mit Dpr ≥ 1,0 verdichten

Hinterfüllung in Anlehnung an

Ril 836.4106, Bild 4;

Bodenmaterial aus GW, GI, SW, SI

nach DIN 18196 in Lagen ≤ 0,30 m

einbauen und mit DPr ≥ 1,0 verdichten

Genaue Lage und Tiefe

unbekannt, Umverlegung in

Abstimmung mit Leitungsträger

in Gehwegbereich

Straßenentwässerung

Genaue Lage und

Durchmesser unbekannt
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5 - 10 cm Schutzbeton

nach Ril 804.6101, Abs. 5 (2)

Abdichtung nach

Ril 804.6101, Abs. 4 (3)

Grundierung, Versiegelung

Unterschottermatte

HGT d = 40 cm

nach ZTV Beton-STB
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Draufsicht
M 1 : 100
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Grenze USM Grenze des

stabilisierten
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A

Rampe L=4.0m, s ≤ 10%

Geotextil zw. Schotter und

Rampe Anschüttung mit

GW/GI-Material gem. Ril. 836
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Ansicht von Süden
M 1 : 100
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Bauwerksdaten

Bauart:

Streckenklasse

Brückenfläche

Einwirkung

Klassifizierungsbeiwert (alpha)

Stützweite

Lichte Weite ⊥

Kreuzungswinkel (gon)

Kreuzungs-km

Stahlbeton

LM 71, SW/0, SW/2

160 km/h

77,867 gon

km 24,5+74,14

1,21

14,00 m

Entwurfsgeschwindigkeit v

192 m²

Baustahl

klassen

XC4, XD2, XF2

quer

Baustoffkennwerte

Vorspannung

Bauteil

Rahmen

längs

Expositions-Beton

C 30/37 B 500 B

Betonstahl Spannstahl

) x) x

XC2, XD2, XF3C 30/37Fundament

Baustahl

N141XC4, XF1C 25/30Schutzbeton

D4

e

Lichte Höhe 4,70 m

X0C 12/15Sauberkeitsschicht

B 500 B

Konstruktionshöhe 1,00 m

Trassierungsentwurf gem. Planung Emch und Berger, Stand 02/2022

Endgültige Abmessungen des Bauwerkes nach statischen,
konstruktiven und wirtschaftlichen Erfordernissen

Kappe

Geländer S 235 JR

keitsklasse

Feuchtig-

WF

WF

WF

XC4, XD1, XF2C 30/37 B 500 BWF

15,00 m

Bodenaufschlüsse gemäß Bodengutachten der Fa. GTU
Ingenieurgesellschaft mbH, Stand 27. April 2021

Oberleitung nicht dargestellt
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Bauherr: Projektleitung: Planung:

Höhen- und Koordinatensystem:

Planart:

Planzeichen:

BIM-Datencodierung:

Einwirkungen (Lastmodell):

Projektnummer DB:

Prüfingenieur

Entwurfsgeschwindigkeit:

Aufragnehmer (AN):

Prüfvermerke

Strecke: Streckenabschnitt:

Bauwerksnummer: Barcodenummer:BW-Kennziffer:

Lageskizze (unmaßstäblich):

Erstellt

Geprüft

Freigegeben

Datum Name

5723

DB Netz AG 

I.NI-S-C-B ABS 38 Ost

Richelstraße 3

80634 München

Infrastrukturprojekte Süd

Planungsabschnitt 3, Tüßling-Freilassing

München

ABS 38 München - Mühldorf - Freilassing;

EP

DB_REF2003 / DB_REF2003

Ingenieurgemeinschaft ABS 38 PFA 3.2

Emch+Berger GmbH Ingenieure und Planer Nürnberg

K+S Ingenieur-Consult GmbH & Co. KG

G.016176533

Anlage:

Legende:
Bestand
Planung

DB-Grenze
Rückbau
DB-Fernmeldeleitung

Planung andere Gewerke

Telekom
ab

L

v=160 km/h5 7 2 3

Entwurfsplanung

Ib

7.2.1ABS38-3-302-EP-EÜ-BA-1648-001

TEH 30-2.7
Bauwerksplan

PFA 3.2 von km 19,443 bis km 29,036
EÜ km 24,575

10/2022

10/2022

10/2022

2 4 5 7 50

24,575

1613

Kaufmann

Lebedeva

Müller

aa Planerstellung Kaufmann 10/2022

LM 1, LM 71, SW/0, SW/2, α= 1,21

3 4 4 1 0 0

1: 100

Allgemein: Ankerlöcher sind mit vertieft eingeklebten Stopfen zu verschließen. In
den Gesimskappenschalungen sind Verankerungslöcher nicht zulässig.

Kappen: Schalung der Sichtflächen mit sägerauher Brettschalung mit längs
versetzten Stößen, Brettschalung parallel zur Gradiente ausgerichtet.

Widerlager/Flügel: Schalung der Sichtflächen mit sägerauher Brettschalung mit längs
versetzten Stößen, Brettschalung parallel zur Gradiente ausgerichtet.

Sichtflächengestaltung

Das Bauwerk ist nach Ril 997 bahnzuerden

Hp Kirchweidach
PH 30-2.0

Bstg. Gleis 1

Bstg. Gleis 1

ab Gleichstellung Prüfanmerkungen von 03/2023 Kaufmann 05/2023
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